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Berichtszeitraum vom 30.07. bis 31.07.2025

Verkehrsgeschehen

- Verkehrsunfall mit Unfallflucht -
(Landkreis Wittenberg)

Am Mittwoch, den 30.07.2025, kam es gegen 08:20 Uhr auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Köselitz und Coswig zu
einem Verkehrsunfall mit zwei beteiligten Fahrzeugen. Dabei schnitt ein bisher noch unbekannter Fahrzeugführer mit seiner
Sattelzugmaschine beim Wiedereinordnen vom mittleren Fahrstreifen in den rechten Fahrstreifen einen 38-jährigen
Fahrzeugführer in einem Kleintransporter Renault. Um einen Zusammenstoß zu verhindern, wich der Renault-Fahrer nach
rechts aus und kollidierte mit den dort im Baustellenbereich befindlichen Warnbaken. Der Unfallverursacher verließ die
Unfallstelle. Der Gesamtschaden beläuft sich auf circa 3600 Euro.

 

- Verkehrsunfall aufgrund Sekundenschlaf -
(Stadt Dessau-Roßlau)

Am Donnerstag, den 31.07.2025, kam es gegen 05:50 Uhr auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Dessau-Ost und
Dessau-Süd zu einem Verkehrsunfall zwischen zwei beteiligten Fahrzeugen. Ein 38-jähirger Fahrer in einem VW gab an,
aufgrund von Sekundenschlaf auf den vorausfahrenden 43-jähirgen VW-Fahrer gefahren zu sein. Gegen den
Unfallverursacher wurde ein Strafverfahren eingeleitet. Der Gesamtschaden beträgt circa 4000 Euro.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Stadt Dessau-Roßlau)

Am Mittwochvormittag, den 30.07.2025, wurde auf der B 185 Mosigkau in Richtung Dessau eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt. Es wurden insgesamt 853 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 80 km/h
wurden 14 Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 111 km/h.



 

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Stadt Dessau-Roßlau)

Am Mittwochvormittag, den 30.07.2025, wurde auf der L 135 zwischen Kleutzsch und Dessau eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt. Es wurden insgesamt 289 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 80 km/h
wurden 25 Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 120 km/h.


